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DER KREIS EINE MONATSSCHRIFT

LE CERCLE REVUE mensuelle
THE CIRCLE a monthly
Januar 1967 Nr. 1 XXXV. Jahrgang/Année/Year

LICHTER TAG

Was für ein Tag: Der Morgen trank aus Glocken
und schlürfte Stundenschläge in sich ein.
Mein Atem blieb im Atemlosen hocken,
Lief dann sich selber nach und liess sich locken
Von jedem Laut, der Herzschlag schien zu sein.

Ich wog dein Wort, von Mund zu Mund gegeben,
Belastet mit der Zungen Zärtlichkeit,
So fraglos der Gelegenheit ergeben,
Fern dem Verzicht und dessen Eigenleben,
War unverlegen in Verlegenheit.

Was für ein Tag, der sein Wort hat gehalten
Und an dem einzig Einhalt schwer sich bot!
Wie wir's erfuhren, was wir zwei uns galten,
Zu welchen Taten sich die Fäuste ballten,
Bleibe verschont vom Wort: Es tut nicht not.

Friedhelm Andreas
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